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Mathias Weimann ist neuer 
Regionalmeister im Staplerfahren 
 
Spannende Wettkämpfe beim 29. Suffel StaplerCup mit 
nervenaufreibendem Finale 

(Aschaffenburg) Am Ende entschieden die besseren Nerven: Mathias 
Weimann, Warema Renkhoff SE, Marktheidenfeld ist neuer 
Regionalmeister im Staplerfahren für das Gebiet Rhein-Main, Rhein-
Neckar und Mainfranken. Er setzte sich bei der regionalen Meisterschaft 
der Staplerfahrer, die am 21. Mai 2022 bei Suffel Fördertechnik in 
Aschaffenburg ausgetragen wurde, gegen 86 starke und ambitionierte 
Konkurrentinnen und Konkurrenten durch. Den zweiten Platz belegte 
Oliver Zechmeister, Vacuumschmelze, Hanau, den dritten Platz Eduard 
Kismann, Teamlog, Aschaffenburg. Der Bestplatzierte sicherte sich den 
Start bei der Deutschen Meisterschaft im Staplerfahren, die am 29. 
Oktober 2022 ebenfalls in Aschaffenburg ausgetragen wird. 

 
Bester Einsteiger wurde Elvis Dimitrov, (Harold Scholz), Platz 2: Frank 
Schaupert (TST Transportlogistik), Platz 3: Bertram Speth (OWA 
Odenwald) 

 
Als beste Staplerfahrerin wurde Steffi Schuster (Schuller GmbH, 
Wertheim) beim Suffel StaplerCup ausgezeichnet, den 2. Platz belegte 
in dieser Wertung Melanie Holl, Rang 3 ging an Sabrina Gläser 
(Kalkwerke vorm. Hein + Stenger GmbH, Aschaffenburg).  
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Bei der Wertung „Bestes Firmen-Team“, in die alle Ergebnisse der 
erfolgreichsten drei Fahrer einer Firma eingehen, belegten die Kollegen 
Eduard Kismann, Oliver Neukirchner, Hartmut Lange von Teamlog 
GmbH Spedition und Logistik, Aschaffenburg den 1. Platz. 

 
Mit sicherem Auge und ruhiger Hand hatte Mathias Weimann seinen 
Erfolg eingefahren: Diverse aus dem Arbeitsalltag abgeleitete 
Parcoursaufgaben waren in vier Vorrunden, einem Halbfinale sowie 
einem kleinen und großen Finale zu meistern;  mit Schubmaststapler 
und/oder Gabelstapler wurde in präziser Millimeterarbeit manövriert, 
rangiert und Transportgut exakt platziert.  

 

Nicht allein der Hauptgewinn von 1.000 Euro hatte einige der 
Konkurrentinnen und Konkurrenten zu Anreisen von bis zu 200 
Kilometern bewogen.  
Der StaplerCup, vor 29 Jahren von Suffel initiiert, wird mittlerweile in 
rund 20 Ländern weltweit ausgetragen. Er ist das Ereignis der 
Logistikbranche: Wer in der Spitze mitfährt, versteht sein Handwerk – in 
Theorie und Praxis. Davon profitieren die Arbeitgeber der beteiligten 
Fahrer, die durch die Teilnahme ebenso ihr Gespür für das Arbeitsgerät 
schulen, wie auch ihr Bewusstsein für Sicherheit am Arbeitsplatz. 
Bewertet werden die Anzahl der Fehler, mit denen die Staplerprofis die 
Wettbewerbsaufgaben absolvieren; nicht angelegte Sicherheitsgurte, 
unvorsichtiges Lastenhandling oder auch Kollisionen mit Transportgut 
oder Fahrzeug.  
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Familienangehörige, Arbeitskollegen, Freunde und Fans besuchten am 
21. Mai den Suffel StaplerCup, verfolgten den Verlauf des 
Qualifikationswettbewerbes und genossen ein buntes Programm mit 
abwechslungsreichem Unterhaltungsangebot, Mitmach-Aktionen und 
diversen Informationsständen.  

    
400 Familienangehörige, Arbeitskollegen, Freunde und Fans besuchten  
am 21. Mai den Suffel StaplerCup, verfolgten den Verlauf des 
Qualifikationswettbewerbes und genossen ein buntes Programm mit 
abwechslungsreichem Unterhaltungsangebot, Mitmach-Aktionen und 
diversen Informationsständen.  

 
Durch den Verkauf von Speisen und Getränken wurden von den 71 
freiwillig helfenden Suffel Mitarbeitern rund 1.000 Euro eingenommen. 
Dieser Betrag geht als Spende an das Haus für Kinder St. Franziskus, 
Aschaffenburg. 

 
Im Oktober tritt Weimann beim Finale in Aschaffenburg an. Die Elite der 
Branche kämpft dann um den Sieg bei der Deutschen Meisterschaft im 
Staplerfahren. Welche der besten Firmen-Teams und der 
ausgezeichneten Staplerfahrerinnen in das parallel ausgetragene Finale 
der Firmen-Team-Meisterschaft sowie der Deutschen Meisterschaft der 
Staplerfahrerinnen einziehen, entscheidet sich am Ende der 
Qualifikationen Anfang Oktober. 

 
Weitere Informationen zur Regionalmeisterschaft im Staplerfahren 
unter: www.suffel-staplercup.com und zur Deutschen Meisterschaft im 
Staplerfahren unter: www.staplercup.com 

 
Der 30. Titel „Suffel Staplerfahrer des Jahres“ wird am  
13. Mai 2023 ausgetragen.  
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